
des German ischen L loyds .  Den anv is ie r ten
Fahrtzielen in die Polregionen entsprechend,
erhält das Schiff  die Eisklasse E3. Flottes
Vorankommen garantiert ein IVIAK Dieselmotor
vom Typ BM20 mit 1520 kW Leistung, und für
den Bords t rom sorg t  e in  400-kW-Wel len-
generator. Für eventuel le Nachbauten l iegen

a l te rna t ive  Ant r iebskonf igura t ionen in  der
Schublade. Wie auf Kreuzfahrtschif fen sorgt
e ine  hochwer t ige  K l imat is ie rung fü r  angeneh-
me Raumlu f t ,  und eventue l le r  Seekrankhe i t
wirkt ein Anti-Roll-System entgegen. Dank der
großzügigen Freizeitbereiche auf den Außen-
decks und im Einrichtungsbereich benötigen
die Gäste ihre Kabinen nur zur Nachtruhe. Doch
dami t  müssen s ie  b is  zur  Ab l ie fe rung des
Schiffes im Herbst 2006 warten. KN
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Ldnge ü. Alles 48,00 m
Breite o. Sponten 10,40 m
Tiefgong 4,40 m

Verdriingung 850
Geschwindigkeit 13,20
Reichweite 5000

Kroftstoff 150.000 |
Frischwosser 34.000 |
Crew 6,Troinees 12, Possogiere 12
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Haus-Boot rnit
,rSofirentefifasse66

Sportbootr icht l inie bzw. Fahrtgebiet l l l

nach GL. Das nach Angaben des Kon-

s t r u k t e u r s , , k ü s t e n t a u g l i c h e  R a u m -
wunder" nutzt die Hauptdeckfläche überwie-
gend zum Wohnen. Das Aufbaudeck darüber
d ien t  zur  Aufnahme von So larpanee len  fü r  d ie
Antr iebsenergie. Auf dem Achterdeck befinden
s ich  e ine  F lybr idge mi t , ,g roßzüg iger  Dach-

terrasse". Der Bezeichnung ,,Boot" wird die Kon-

s t ruk t ion  vor  a l lem durch  d ie  oo t im ier ten
Katamaranrümpfe und die geplante Rumpfge-

schwindigkeit von 16 km/h gerecht. Der Kasko
ist laut Konstrukteur entsprechend den Bauvor-

schrif ten des Germanischen Lloyd berechnet

und sol l  einer entsprechenden Prüfung unterzo-
gen werden. Mit einer Breite von 4,30 Meter ist

das  schwimmende Haus durchaus auch fü r  län-
gere Törns auf den größtentei ls führerschein-

freien Gewässern im Norden Berl ins einzuset-

zen.  Mi t  e iner  Höhe von 3 ,20  Meter  kann das  21

Tonnen verdrängende Boot im Chartereinsatz

auch die Brücken des Reviers passieren, wäh-

rend es mit 1 MeterTiefgang unter den Kiel bis-
weilen eng werden könnte. Techno Consult

Dipl.- lng. Jörg Albrecht, Schl iemannstr. 16,

D-l0437 Berl in, Tel.  3O144928OO

Die Mobil i tät eines Charterbootes und das groß-

züg ige  Raumangebot  e ines  schwimmenden
Eigenhe ims vere inen s ich  in  e inem neuen

, ,cus tom-bu i l t " -Hausboot  der  Ber l iner  F i rma
Techno Consult des Schiffbau-lngenieurs .Jörg
Albrecht. Es ist der inzwischen dri t te Konstruk-
t ionsauftrag in der 15-Meter-Klasse. Bei diesem
Design handelt es sich erstmals um eine sol ide
Stahlkonstruktion entsprechend der Entwurfs-
kategorie C (Küstennahe Gewässer) der EU-

AWNiemeya goesAustria
Der Hamburger Yachtausrüster A.W. Niemeyer
se tz t  zunehmend auf  Kundennähe und d ies  se i t
kurzem auch be i  den A lpen länd le rn .  Se i t  Ende
0ktober 2004 f inden österreichische Segler-
herzen auf 500 qm eine umfassende Auswahl
an  Yachtequ ipment ,  funk t ione l le r  Bek le idung,
Büchern usw. Das neue Geschäft befindet sich

bootsrvirtscl-i Lrft 2 / 200i

in  der  S immer inger  S t r .  B0-82 in  A- '1110 Wien-

Simmering, Tel. (00a31) 7484980.

Neu beim Yachtausrüster auch: Das '1000 om
große AWN-Wassersportzentrum im westfäl i-
schen Dormagen verfügtjetzt über eine eigene
Wartungsstat ion für Rettungswesten und Ret-
tungs inse ln  und kommt  se inen Kunden dami t

auch in  Sachen S icherhe i t  en tgegen.  Recht -

ze i t ig  vor  Sa isonbeg inn  is t  der  neues te ,  knapp

400 Seiten starke ..Ausrüster 2005" erschie-

nen. AWN wirbt mit einer Tiefpreisgarantie für

Kunden,  d ie  b innen zwe i  Wochen dense lben

Art ikel anderswo günstiger sehen, und bietet
Besitzern der ClubCard einen Treuebonus.

A.W. Niemeyer GmbH, Holstenkamp 58,
22525 Hamburg, Tel. 040/899697-0, Fax

040/8901 460.
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